
 
 

Protokollauszug 
aus der 

34. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 07.12.2022 

 
öffentlich 
Top 7.25 Finanzielle Unterstützung der Tafel und Suppenküche und Ausbau der 

Schuldnerberatung und Allgemeinen Sozialen Beratung 
22/SVV/1030 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion empfiehlt, der Vorlage mit 
folgender Ergänzung zuzustimmen: 
 
Die finanzielle Unterstützung der Tafel Potsdam e. V. und der mit ihr kooperierenden Suppen-
küche der Volkssolidarität sowie die Erweiterung des Angebotes zur Schuldnerberatung und zur 
Allgemeinen Sozialen Beratung aufgrund des zu erwartenden steigenden Kundenaufkommens 
in der Gas- und Inflationskrise. 
Zugleich ist zu prüfen, ob der jetzige Standort der Tafel den wachsenden Kapazitäten 
genügt und ggf. mit der Tafel nach Alternativen zu suchen. 
 
 
Die Beigeordnete für Ordnung, Sicherheit, Soziales und Gesundheit, Frau Meier, bringt die Vor-
lage ein. 
 
Abstimmung: 
Die vom Ausschuss für Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion empfohlene Ergänzung wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Anschließend wird die so ergänzte Vorlage zur Abstimmung gestellt: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die finanzielle Unterstützung der Tafel Potsdam e. V. und der mit ihr kooperierenden Sup-
penküche der Volkssolidarität sowie die Erweiterung des Angebotes zur Schuldnerbera-
tung und zur Allgemeinen Sozialen Beratung aufgrund des zu erwartenden steigenden 
Kundenaufkommens in der Gas- und Inflationskrise. 
Zugleich ist zu prüfen, ob der jetzige Standort der Tafel den wachsenden Kapazitäten 
genügt und ggf. mit der Tafel nach Alternativen zu suchen. 
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BESCHLUSS 
der 34. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 07.12.2022 

 
 Finanzielle Unterstützung der Tafel und Suppenküche und Ausbau der Schuldnerberatung 

und Allgemeinen Sozialen Beratung 
Vorlage: 22/SVV/1030 
 

  
 
Die finanzielle Unterstützung der Tafel Potsdam e. V. und der mit ihr kooperierenden 
Suppenküche der Volkssolidarität sowie die Erweiterung des Angebotes zur 
Schuldnerberatung und zur Allgemeinen Sozialen Beratung aufgrund des zu 
erwartenden steigenden Kundenaufkommens in der Gas- und Inflationskrise. 
Zugleich ist zu prüfen, ob der jetzige Standort der Tafel den wachsenden Kapazitäten 
genügt und ggf. mit der Tafel nach Alternativen zu suchen. 
 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss werden __5___ Seiten beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 14. Dezember 2022  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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